Arbeitsvertrag fur

O eine wissenschaftliche Hilfskraft (mit Master oder vergleichbarem Abschluss)
O eine wissenschaftliche Hilfskraft (mit Bachelor Abschluss)
O eine studentische Hilfskraft (ohne Abschluss)

Zwischen dem Land Baden-Wirttemberg, vertreten durch die Universitat Tubingen, diese vertreten durch:
Institut/Seminar/sonstige Einrichtung (Name, Abteilung, Dienstadresse)

und Herrn/Frau:
Nachname, ggf. Geb.name: Vorname:

geboren am

wird folgender Arbeitsvertrag
|:| unter Authebung des Arbeitsvertrages (Vertragsdatum) mit Wirkung vom
vom abgeschlossen:

§ 1 Vertragsdauer, Kiindigung

(1 Das Arbeitsverhaltnis ist vom bis befristet
(langstens 6 Jahre). Die Befristung beruht auf dem Gesetz Uber befristete Arbeitsverhaltnisse in der

Wissenschaft (WissZeitVG).

(2) Bei Personen, auf die das Auslanderrecht Anwendung findet, beginnt das Arbeitsverhaltnis nicht vor dem
Nachweis eines Aufenthaltstitels, der zur Aufnahme der Tatigkeit berechtigt.

(3) Das Arbeitsverhaltnis endet, ohne dass es einer Kiindigung bedarf, mit Ablauf des in Absatz 1 genannten
Zeitraums. Das Arbeitsverhaltnis der studentischen Hilfskraft endet mit der Exmatrikulation, wenn diese
vor dem Ablauf des in Absatz 1 genannten Zeitraums erfolgt, friihestens jedoch zwei Wochen nach
Zugang der Beendigungsmitteilung des Arbeitgebers, das heil’t der schriftlichen Unterrichtung tber die
Beendigung des Arbeitsverhaltnisses.

(4) Das Arbeitsverhaltnis kann unter Einhaltung der gesetzlichen Kindigungsfristen des § 622 BGB gekulndigt
werden. Das Recht zur aufRerordentlichen Kindigung (§ 626 BGB) bleibt unberthrt. Die Klindigung bedarf
in jedem Fall der Schriftform

§ 2 Tatigkeit

Die Beschaftigung erfolgt als studentische/wissenschaftliche Hilfskraft. Im Rahmen des Direk-tionsrechts
des Arbeitgebers kdnnen daher alle Hilfstatigkeiten in Forschung und Lehre sowie die Unterstiitzung der
Studierenden in Tutorien Ubertragen werden. Die Tatigkeit kann auch Uberwiegend im Bereich der Lehre
liegen. Die studentische/wissenschaftliche Hilfskraft ist ver-pflichtet, den dienstlichen Anordnungen Folge
zu leisten.

§ 3 Arbeitsbedingungen, Arbeitszeit, Erholungsurlaub, Entgeltfortzahlung,
Abtretungsklausel, Nebentatigkeiten

(1) Die Beschaftigung erfolgt im aulertariflichen Beschaftigungsverhaltnis. § 2 Absatz 1, §§ 3 und 4 des
Tarifvertrages flir den 6ffentlichen Dienst der Lander vom 12. Oktober 2006 (TV-L) in der fiir das Land
Baden-Waurttemberg jeweils geltenden Fassung oder diese ablésenden oder ersetzenden Vorschriften
finden auf das Arbeitsverhaltnis entsprechende Anwendung, soweit in diesem Arbeitsvertrag nichts
Abweichendes bestimmt ist. Der Arbeitsort ist der Dienstsitz der Hochschule.

(2) Die Arbeitszeit betragt ausschlieRlich der Pausen monatlich Stunden.
Die Arbeitszeit kann flexibel mit der Betreuerin oder dem Betreuer oder der zustéandigen Per-son der
beschaftigenden Einrichtung vereinbart werden. Die studentische/ wissenschaftliche Hilfskraft darf
(ausschlieBlich der Pausen) nur mit weniger als der Halfte der durchschnittlichen regelmafligen
waochentlichen Arbeitszeit einer oder eines Tarifbeschaftigten des Landes be-schaftigt werden.

(3) Die Gewahrung von bezahltem Erholungsurlaub richtet sich nach dem Bundesurlaubsgesetz in der jeweils
geltenden Fassung. Der Erholungsurlaub soll grundsatzlich in der vorlesungs-freien Zeit genommen
werden.

(4) Das Entgeltfortzahlungsgesetz in der jeweils geltenden Fassung findet Anwendung.
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(®)

(6)

(7)

Beruht eine Arbeitsunfahigkeit auf einem von einem Dritten zu vertretenden Umstand, so hat
die studentische/wissenschaftliche Hilfskraft ihre Anspriiche auf Schadensersatz wegen der
Arbeitsunfahigkeit fir die Dauer der Fortzahlung der Vergiitung (§ 4) an das Land Baden-
Wirttemberg, vertreten durch die Universitat, abzutreten.

Nebentatigkeiten gegen Entgelt sind der zentralen Verwaltung rechtzeitig vor Aufnahme in
Textform (§ 126b BGB) anzuzeigen.

FUr das Arbeitsverhaltnis gelten, soweit in diesem Vertrag nichts anderes bestimmt ist, die ge-
setzlichen Regelungen sowie die einschlagigen Betriebs- bzw. Dienstvereinbarungen.

§ 4 Vergiitung

Die Vergltung betragt brutto je Stunde:

O 21,42 Euro (wissenschaftliche Hilfskraft mit Master oder vergleichbarem Abschluss)
O 16,09 Euro (wissenschaftliche Hilfskraft mit Bachelor)
O 15,20 Euro (studentische Hilfskraft ohne Abschluss)
Die Vergutung wird flr den Kalendermonat berechnet und am Letzten eines Monats auf ein

von der studentischen/wissenschaftlichen Hilfskraft eingerichtetes Konto innerhalb eines Mit-
gliedstaates der Europaischen Union gezahlt.

§ 5 Nebenpflichten

Die studentische/wissenschaftliche Hilfskraft bestéatigt mit der Unterschrift unter diesem Ver-
trag gleichzeitig die Richtigkeit der Angaben unter Ziffer 1 auf Seite 3 ,Einstellungsantrag®
und ist verpflichtet jede Anderung in den persénlichen und dienstlichen Verhaltnissen unver-
zlglich der zentralen Verwaltung mitteilen. Dies gilt insbesondere, aber nicht nur, fiir die An-
derung des Wohnortes, die Exmatrikulation, das Erreichen eines Hochschulabschlusses und
den Verlust des Aufenthaltstitels.

§ 6 Nebenabreden

Die Vereinbarung von Nebenabreden bedarf der Schriftform (entsprechend § 2 Absatz 3 Satz
1 TV-L). Sie kénnen jederzeit unter Einhaltung einer Frist von zwei Wochen zum Monatsende
schriftlich gekiindigt werden.

§ 7 Ausschlussfrist

Anspriiche aus dem Arbeitsverhaltnis verfallen, wenn sie nicht innerhalb einer Ausschlussfrist
von sechs Monaten nach Félligkeit des Anspruchs von der studentischen/wissenschaftlichen
Hilfskraft oder vom Land Baden-Wiurttemberg in Textform (§ 126b BGB) geltend gemacht wer-
den. Fur denselben Sachverhalt reicht die einmalige Geltendmachung des Anspruchs auch fir
spater fallige Leistungen aus. Die Versdumung der Ausschlussfrist fuhrt zum Verlust des An-
spruchs. Diese Ausschlussfrist gilt nicht flir Anspriiche aus einer Haftung fiir vorsatzliche
Pflichtverletzungen oder vorsatzliche unerlaubte Handlungen, fiir grob fahrlassige Pflichtver-
letzungen, fir Schaden aus der Verletzung des Lebens, des Kérpers oder der Gesundheit,

fur Anspriiche auf Mindestlohn nach dem Mindestlohngesetz, Arbeitnehmer-Entsendegesetz
oder Arbeitnehmeriiberlassungsgesetz oder andere nach staatlichem Recht zwingende Min-
destarbeitsbedingungen, und nicht fiir sonstige Anspriiche, die kraft Gesetzes nicht ausge-
schlossen werden dirfen, sowie unstreitig gestellte Rechte.

|:| Die/der Beschaftigte wurde Uber Pflichten nach dem SGB Ill durch Aushandigung des Hinweis-

Tlbingen,
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blattes hingewiesen.

Dekanln oder Institutsdirektorin: Unterschrift:

Wissenschaftliche/Studentische Hilfskraft: Unterschrift:
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EBERHARD KARLS

UNIVERSITAT
TUBINGEN

Einstellungsantrag ab 01.04.2026
O einer wissenschaftlichen Hilfskraft (mit Abschluss)
O einer wissenschaftlichen Hilfskraft (Bachelor)

O einer studentischen Hilfskraft (ohne Abschluss)

Zentrale Verwaltung
VI — Personal und Innere Dienste

1. Erklarung der wissenschaftlichen/ studentischen Hilfskraft
Von der Hilfskraft auszufillen, vollstdndige Angaben sind fur eine Bearbeitung erforderlich

Name, ggf. Geburtsname Vorname Personalnummer
Geburtsort Geburtsdatum Staatsangehorigkeit
Anschrift Telefon (Angabe freiwillig)
Schwgrbehinderung: E-Mail (Angabe freiwillig)
(@] jnael(r}lopie des Bescheides des Versorgungsamtes ist beigefligt)

Immatrikulation (ungepriift)
© immatrikuliert an der Universitat Tibingen*

O immatrikuliert an der Universitat*

Immatrikulation (gepruft)
Hochschulabschluss als Priifungsdatum:

O nicht immatrikuliert
O Zweit-/ Erweiterungs-/ Aufbausstudium*: Studiengang:
O Promotionsstudentin*

*Aktuelle Studienbescheinigung fiir die Beschaftigungsdauer unbedingt erforderlich

Hinweis: Sofern eine Nebentatigkeit ausgelibt wird, bitte ,Anzeige einer Nebentatigkeit* den Einstellungsunterlagen beifiigen.

2. Antrag auf Beschiftigung einer wissenschaftlichen / studentischen Hilfskraft
Vom Institut auszufiillen

Name des Institutes, Abteilung, Dienstadresse

Ansprechpartnerin, Telefonnummer & E-Mail

Beschaftigungsbeginn Beschaftigungsende Arbeitszeit (Std./Monat) monatl. Vergiitung

Die beantragte Beschiftigung soll wie folgt finanziert werden:

Pflichtangaben! Kostenstelle, Fonds, ggf. PSP-Element und Dienststellenschliissel miissen angegeben werden:

Kostenstelle (7-stellig) Fonds (4-stellig) PSP-Element (10-stellig) Dienststellenschlissel (8-Stellig)

Lag bereits eine Beschaftigung als wissenschaftliche/ studentische Hilfskraft vor?

An der Universitat Tibingen Q© nein Q ja von: bis:

Anderer

Arbeitgeber:

Letztes anderes Beschaftigungsverhaltnis an der Universitat Tiibingen als von/bis

Mir ist bekannt, dass wissenschaftliche/ studentische Hilfskrafte nur Hilfstatigkeiten in Forschung und Lehre austben dirfen und
dass eine Beschéftigung vor Abschluss des Arbeitsvertrages nicht erfolgen darf. Evil. vorher angebotene Arbeitsleistung darf nicht
angenommen werden. Ich bescheinige mit meiner Unterschrift auf dem Arbeitsvertrag, dass die erforderlichen Mittel fur die Beschaf-
tigung o.g. Hilfskraft in vollem Umfang zur Verfligung stehen.

Stand: 08.04.2026



	monatl Vergütung: 
	Kontrollkästchen4: Off
	Text5: 
	Text6: 
	Text13: 
	Kontrollkästchen14: Off
	Text15: 
	Text16: 
	Auswahl AV: Off
	Vorname: 
	Nachname: 
	Personalnummer: 
	Institut: 
	Telefon: 
	Email: 
	Geburtsdatum: 
	Imma: 
	Gruppe1: Off
	Schwerbehinderung: Off
	Immatrikulation: Off
	abschluss: 
	pruefdatum: 
	studgang: 
	ansprech: 
	psp: 
	von: 
	bis: 
	vonbis: 
	anAG: 
	letztesbeschäftigungs: 
	Anschrift: 
	Staatsangehörigkeit: 
	Geburtsort: 
	Gruppe2: Off
	fonds: 
	KST: 
	diensstelle: 
	Institut_1: 
	Beschäftigungsbeginn: 
	Beschäftigungsende: 
	arbeitszeit: 


